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Die umlaufende Duschrinne von baqua für bodengleiche Duschböden.

Dieses innovative Systemmodul kann absolut flach verbaut werden, ist 
pflegeleicht und eröffnet vielfältige Optionen für ästhetisches Baddesign. 

x

x
x x

x

7 Standardformate 
Seite 2-3

4 Rundformate 
Seite 6-7

Duschsystem nach Maß 

10 Flexformate
Seite 4-5

Seite 8-9

Seite 1

Unsere 4 Formate

Direkt Lieferbar
14 Tage Lieferzeit

4-6 Wochen 
Lieferzeit
Express-
fertigung 
möglich

14 Tage Lieferzeit



Übersicht: Standards

Direkt lieferbar (innerhalb von ca. drei bis fünf Werktagen) 
– auf Wunsch sogar innerhalb von 24 Stunden. 

Die Außenmaße und die Position des Ablaufs sind bei den 
Standards exakt festgelegt.

S   90 /  90  -    900 x   900 x 40
S   95 / 120  -    950 x 1200 x 40
S 100 / 150  -  1250 x 2000 x 40
S 100 / 100  -  1000 x 1000 x 40
S 120 / 120  -  1200 x 1200 x 40
S 125 / 150  -  1250 x 1500 x 40
S 150 / 150  -  1500 x 1500 x 40
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Standard 900x900
Exemplarischer 
Grundriss

 A  A

40,00

25,00

100,00

100,00

Ablauf

Hochpunkt

750,00

9
0

0
,0

0

Im Rinnensystem 
selber befindet 
sich ein integriertes 
Gefälle.

Bei den Standards 
ist der Ablaufpunkt 
schon positioniert.

Ablauf

Hochpunkt
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Duschboden 
-Mittelplatte- 

ca. 800 x 800 mm

Profilschnitt A-A

Estrich

R5.00
Abflussrinne
6.0-15.00mm

Bodenbelag

2K

Estrich

25.00

Dichtband

R5.00



Mit unseren FlexFormaten genießen Sie eine 
Flexibilität in Sachen Größe und Ablaufpunkt. 

Die Lieferzeit der FlexFormate beträgt maximal 14 Werktage. 

Übersicht: Flex-Standards

F   70 /  70  -    700 x   700 x 40
F   70 / 120  -    700 x 1200 x 40
F   70 / 150  -    700 x 1500 x 40
F   85 / 110  -    850 x 1100 x 40
F   85 / 150  -    850 x 1500 x 40
F   95 / 150  -    950 x 1500 x 40
F 100 / 165  -  1000 x 1650 x 40
F  115 / 160  -  1150 x 1600 x 40
F  115 / 185  -  1150 x 1850 x 40
F  125 / 200  -  1250 x 2000 x 40
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Flex 700x700
Exemplarischer 
Grundriss

 A  A

40,00

25,00

100,00

100,00

Ablauf

Hochpunkt

450,00

70
0

,0
0

Profilschnitt A-A

Estrich

R5.00

Die Position des Ablaufs 
kann innerhalb der Rinne 
nach 8 von uns 
vordefinierten Punkten 
ausgewählt werden.

Im Rinnensystem 
selber befindet 
sich ein integriertes 
Gefälle. 
Der Hochpunkt liegt 
automatisch ggü. 
dem Ablaufpunkt

mögliche Ablaufpunkte

Hochpunkt
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Duschboden
-Mittelplatte- 

ca. 600 x 600 mm

Abflussrinne
6.0-15.00mm

Bodenbelag

2K

Estrich

25.00

Dichtband

R5.00



Duschsystem
Typ: Rund

Die umlaufende Duschrinne von baqua für bodengleiche Duschböden. 
Die Außenmaße und die Position des Ablaufs sind bei den vier Standards festgelegt. 
Die Lieferzeit beträgt ca. 14 Werktage. 

Individuelle Wunschdurchmesser benötigen ca. 4-6 Wochen Lieferzeit. 
Der maximale Außendurchmesser beträgt 2500mm.

Unsere Rundformate.

DSR -  90 /  90 
DSR - 120 / 120 
DSR - 150 / 150 
DSR - AQUAMOON
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Rund 900
Exemplarischer 
Grundriss

Hochpunkt

Ablauf
Die Position des 
Ablaufs ist bei unseren 
vier Standards 
vordefiniert.

Im Rinnensystem 
selber befindet 
sich ein integriertes 
Gefälle.

650,00

 A

 A

40,00

Ablauf

Hochpunkt

Profilschnitt A-A

Abflussrinne
6.0-15.00mm

Bodenbelag

2K

Estrich

Seite 7

Duschboden 
-Mittelplatte- 

ca. 800 mm

R5.00

Dichtband

Estrich



Duschsystem
Typ: Nach Maß

Die umlaufende Duschrinne von baqua für bodengleiche Duschböden.
Ihr baqua Duschsystem kann exakt nach Maß und gewünschter Form 
exklusiv für Sie gefertigt werden.

Viele Konfigurationen bestimmen Sie selbst und verwirklichen sich so Ihren 
persönlichen Duschtraum. Lieferbar – ab Freigabe der Fertigungsskizze – 
innerhalb von ca. vier bis sechs Wochen. Expressfertigung möglich!

Unsere Formate nach Wunschmaß

Mögliche Sonderformen 
 

Eckig, Rund
Dreieck, Trapez

Halbkreis, Viertelkreis
Wunschform auf Anfrage

x
x

x

xx

x
x

x

x

x

x

120.0°
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3.00 3.00

x

x

xx

Nach Maß
Exemplarischer
Grundriss

Die Position des Ablaufs 

kann innerhalb der Rinne 

genau nach Ihren 

Vorstellungen gewählt 

werden. Die Anzahl der 
Abläufe lässt sich Ihrer 
Duschanlage anpassen.

Im Rinnensystem 

selber befindet 

sich ein integriertes 

Gefälle.

mögliche 
Ablaufpunkte

Hochpunkt

x
x

x

xx

x
x

x

x

x

xx

120.0°

Die Ablaufleistung kann individuell angepasst werden, da beliebig viele 

Ablaufpunkte eingesetzt werden können. Leistung je Ablaufpunkt und Siphon: 

DN 40 Siphon 30 Liter/ Minute
DN 50 Siphon 38 Liter/ Minute
Bitte durch einen Techniker prüfen lassen, ob Ihre Abwasserleitungen vor Ort ausreichend dimensioniert sind!
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Faustformel:
Plattenlänge & Plattenbreite 
des Duschbodens ca. 100 
mm weniger als Außenmaße 
der Duschrinne.
 

Randlösungen

Schnitt - Normal

Der Standard-Schnitt ist 30 mm und ist bei 
allen Standards gesetzt.

Eisies 5 mm Rand

Mit dieser speziellen Randlösung 
können Sie mit dünnen Fliesen eine 
frieslose Situation schaffen.

Schnitt - Glasrand

Bei dieser Randlösung fräsen wir ein U-Profil 
für Ihre Glasabtrennung mit ein.



Siphontypen

DN 40

Wir von baqua statten unsere Duschsysteme nur mit Röhrensiphons aus 
und haben dafür extra einen eigenen Ablaufstutzen ohne Sieb entwickelt.

Siphon DN40
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Info DN 50 Siphon 
(Ablaufleistung ca. 38 L/min) 
Stauwasserhöhe - 50 mm

Info DN 40 Siphon 
Nicht für den öffentlichen 
Bereich geeignet. Kann 
Gerüche verursachen bei 
Druckschwankungen.

Info DN 40 Siphon 
(Ablaufleistung ca. 25 L/min)
Stauwasserhöhe - 25 mm

Warum ein Röhrensiphon?
Wollen Sie alle zwei bis drei Wochen die 
angesammelten Haare aus einem Sieb 
ziehen? Nein? 
Dann nutzen Sie einen Röhrensiphon
(geniale Erfindung aus dem 18 Jahrhundert) 
der an unseren sieblosen und eigens 
entwickelten Ablauf (Karlchen 2.0) 
angeschlossen wird.

Siphon DN50

DN 50
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250.00

76.00

Estrichlinie

Estrichlinie

Systemlinie

Systemlinie

Rohrlinie

Rohrlinie

Ablaufstutzen
-Karlchen 2.0-

Ablaufstutzen
-Karlchen 2.0-
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Montagevarianten

ohne Fries

Duschsystem ohne Fries

mit Fries

Duschsystem mit Fries

Ohne Fugen und Silikonfugen können Sie Ihre 
perfekte Duschwelt schaffen für absolut 
pflegeleichte und minimalistische Lösungen. 
Diese Version lässt sich mit der passenden 
Montageform erreichen oder mit dem 5 mm 
Rand nach Maß.

Mit dem Fries lässt sich gestalterisch die 
umlaufende Fuge in Szene setzen und 
zudem eignet sich diese Variante sehr 
gut um Standards in Ihre Duschwelt zu 
integrieren.

Die Ablauffuge kann individuell geplant werden und sollte 
zwischen 6 - 15 mm stark sein. Damit der Mini- Hochdruckreiniger 
durchgeschoben werden kann, sollte der Schlitz mindestens 7 mm 
breit sein. Das Material( z.b. die Fliese) sollte mindestens 5 mm 
über den Rinnenrand ragen. Beachten Sie die Hinweise.

- min 5mm Abstand

Abflussrinne
6.0-15.00mm



Montageübersicht

Bodenbelag
2K

2K

Estrich

Estrich

Estrich

1.

2.

3.

4.

Abflussrinne

Abflussrinne

Abflussrinne

Abflussrinne
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baqua GmbH - Hafenweg 46/48 - 48155 Münster - 0251 59069717 - post@baqua.de

Hinweise: Geeignet für Renovierung und Neubau

Der Einbau der umlaufenden Duschrinne sollte unter Berücksichtigung der bautechnischen Vorschriften nur von Fach-
firmen durchgeführt werden. Für ein optimales Ergebnis, lesen Sie bitte die Montageanleitung sorgfältig durch. Bei 
Rückfragen setzen Sie sich bitte mit der baqua GmbH oder Ihrem Lieferanten in Verbindung. Die Brandschutznormen 
DIN EN 1366 und DIN 4102 sowie die Schallschutznorm DIN 4109 bei öffentlichen Gebäuden wie Hotels, Kranken- und 
Senioren- sowie Mehrfamilienhäusern müssen zusätzlich und länder- spezifisch berücksichtigt werden. Die DIN EN 1253 
definiert eine maximale Schlitzweite(Ablauffuge) für den Duschbereich mit 8 mm. Hinweis vom Hersteller: Bei offenen 
Duschen können die Seifenbläschen von gewissen Shampooarten eine Brücke über zu schmale Fugen bilden und somit 
könnte geringfügig Duschwasser überlaufen. Bei einer Fugenbreite von 15 mm ist dieses Risiko natürlich geringer, aber 
somit nicht normgerecht. Bei alters- und behindertengerechtem Bauen sollten zusätzlich die Normen für barrierefreies 
Bauen berücksichtigt werden (u.a. DIN 18024)! Erforderliche Ablaufleistungen der Entwässerungsgegenstände, der Ein-
satz von Geruchsverschlüssen und die Belastungsklassen für Roste und Abdeckungen sind in der Produktnorm DIN EN 
1253 geregelt. Anforderungen an die Schwerkraftentwässerungsanlagen innerhalb von Gebäuden regelt die europäische 
Normenreihe DIN EN 12056, Teil 1 und 2.
Lt. DIN EN 1253 sollen Duschrinnen die als Raumteiler zwischen Duschbereich und dem übrigen Badboden eingebaut 
werden auf ein Gefälle von 0,5 % reduziert werden, um ein Überschießen des Duschwassers über den Rost in den Raum 
zu verhindern. Für die sichere Wasserableitung muss immer ein Gefälle im Boden vorhanden sein. Bei mangelhaften 
oder nicht vorhandenen Gefällen kann es sonst zu Überschwemmungen oder Pfützenbildung auf dem Fliesenbelag 
kommen.
Hinweis vom Hersteller: Die umlaufende Duschrinne wird als solche in vielen Normen nicht beachtet und sind somit 
nur bedingt relevant. Falls Sie der DIN 12056 gerecht werden müssen, können Sie also den Mittelbelag auch mit 0,5 % 
Gefälle/ Meter auflegen. Unserer Erfahrung nach, bleibt bei einer gefällelosen Auflage minimal mehr Wasser auf der 
Mittelplatte stehen als bei einer Gefälledusche. Hier gilt: Sollen die Materialien lange neuwertig erscheienen, sollten 
die waagerechten sowie die senkrechten Duschflächen nach jedem Duschgang abgezogen werden. Die Trittfestig-
keit des Oberbelags (Duschfläche) sollte natürlich die benötigte/gewünschte Trittsicherheit gewährleisten. Als sichere 
und normgerechte Geruchsverschlusshöhe gilt nach DIN EN 1253 eine Wasservorlagenhöhe von 50 mm, die auch bei 
starkem Wind die Über- und Unterdrücke in der Fallleitung sicher ausgleichen kann. Kleinere Geruchsverschlusshöhen 
sind Normabweichungen müssen im Einzelfall mit dem Auftraggeber vereinbart werden, sie können bei wenig genutzten 
Bädern sehr viel schneller zu Geruchsbelästigungen führen als Geruchsverschlüsse mit genormten Geruchsverschluss-
höhen.
Prüfen sie bitte, ob die Ablaufkapazität der Duschrinne ausreichend ist! Lassen Sie sich bitte ggf. bei Ihrem Lieferanten 
oder durch die baqua GmbH beraten. Da unser System in den Bereich der Sonder- / Einzelfalllösung einzuordnen ist, 
sollte nach heutigen Praxiserkenntnissen, der Abflusswert um 0,3l/s höher sein, als der Zulaufwert der Armatur. 
Diese Erkenntnisse stammen aus Praxiserfahrungen bei Sanierungen von Bestandsgebäuden. (Quelle:Fachverband SHK 
NRW). Die regelmäßige Wasserbelastung einer Dusche und die damit verbundene dauerhafte Abdichtung des Bodenauf-
baus sollte natürlich fehlerfrei und fachgerecht ausgeführt werden. Fehlerhafte Abdichtungen führen häufig zu erheb-
lichen Schäden an der Bausubstanz. Eine Mindestflanschbreite von 30 mm ist bei zertifizierten System der Standard. 
Die Abdichtung erfolgt nach den Regeln der Technik gemäß ZDB-Merkblatt 8/2012 “Verbundabdichtungen”. Bei der 
Verwendung von alternativen Abdichtungen sind die Produktinformationen des Herstellers zu beachten. Das Dusch-
rinnensystem und die Abwasseranschlüsse unebdingt auf Dichtigkeit kontrollieren. Das Duschrinnensystem ist nur für 
haushaltsübliche Abwässer geeignet. Vermeiden Sie andere Flüssigkeiten, wie Reinigungsmittel die sanitäre Ausstat-
tungsgegenstände, Entwässerungsgegenstände und Rohrwerkstoffe beschädigen können. Bei Benutzung für andere 
Bereiche wie Schwimmbäder, Solebäder, etc. bitte Rücksprache halten.
Die Einhaltung dieser Montageanleitung ist die Voraussetzung für einen Gewährleistungsanspruch auf der Grundlage 
unserer Verkaufs- und Lieferbedingungen. Fliesenreiniger oder Natursteinreiniger enthalten oft aggressive Chemikalien. 
Diese können die Oberfläche der Rinne angreifen. Bitte achte Sie darauf, dass bei Verwendung von Fliesen- und Fugen-
reiniger die Rinne nachträglich ausreichend gereinigt und gespült werden muss. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Die 
baqua GmbH schließt a priori jegliche Haftung für Schäden aus, die durch die fehlerhafte Verwendung und/oder den 
fehlerhaften Einbau der umlaufenden Duschrinne entstehen.

Modell: baqua Duschsystem - Umlaufende Duschrinne 
Materialien/Oberbeläge: Fliesen, Dünnkeramik, Natursteine und diverse Plattenmaterialien (Material sollte wasserfest und trittsicher 
sein) Untergründe: Beton / Sand Zement / Holzböden - Montagemöglichkeit: Fussboden
Material: baquaPP500 - Anschluss für Ablauf: unten (Stutzen mit 2“ Gewinde)
Stellfüße: Höhenverstellbare Füße (Beslastbarkeit/Fuß ca. 200 KG) und/oder Schallschutzverschraubungen (siehe Montageanl.) 
Abdichtung: Selbstklebende Dichtbänder (Butylkautschuk) und 2K Abdichtungsmasse (siehe Anwendungsempfehlung Sopro)
Zertifikate zur Dichtheit und im Verbund mit Fußbodenheizungen: siehe Testzertifikate KIWA Institut
Mindest Bauhöhe: 40 mm - Entwässerung im darunterliegenden Geschoss z.B. Keller
DN 50 Siphon: Sperrwasserhöhe: 60 mm - Mindest Bauhöhe: 90 mm + 100 mm(kl. Auskragung Beton) - Max. Ablaufleistung: 32 L/
min DN 40 Siphon: Sperrwasserhöhe: 25 mm - Mindest Bauhöhe: 80 mm + 60 mm(kl. Auskragung Beton) - Max. Ablaufleistung: 32 
L/min Einbaumöglichkeit: Frei im Raum - zwischen zwei oder drei Wänden - an einer Wandseite - Frieslos und mit Fries 
(siehe Montageanl.) Ablauffuge: 6-15 mm - im öffentlichen Bereich nicht größer als 8 mm! - Keine Schnittkanten zur Fuge legen!
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